
PrototypeFund



Der Prototype Fund in Zahlen

316 13,4 Mio.

Bisher bewilligtMaximale Förderungpro Projekt GeförderteProjekte



Eine kurze Geschichte des Prototype Fund
➔ Gründung 2016 in Berlin
➔ Initiiert durch:

Die Open Knowledge Foundation
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung
Das Deutsche Institut für Luft- und Raumfahrt

➔ Vorbild war der Prototype Fund der Knight Foundation.



Wen wir fördern:
Einzelpersonen oder Teams in Deutschland

Voraussetzungen für die Förderung:
➔ volljährig
➔ selbständig tätig
➔ technisch versiert
➔ Wohnsitz und steuerpflichtig in Deutschland



Was wir fördern:
innovative Software im Gemeininteresse

Projekte müssen folgende Kriterien erfüllen:
➔ realisierbar innerhalb von sechs Monaten
➔ veröffentlicht unter FOSS-Lizenz
➔ innovativ
➔ im Gemeininteresse



Civic Tech The Open Hearing Project



Data Literacy OpenSanctions



Datensicherheit OpenMLS



Infrastruktur Generalisierung von OpenStreetMap



Wie man sich bewirbt:
11 kurze Fragen

Zum Beispiel:
➔ Welche gesellschaftliche Herausforderung willst du mit dem

Projekt angehen?
➔ Wie willst du dein Projekt technisch umsetzen?
➔ Welche ähnlichen Ansätze gibt es schon und was wird dein

Projekt anders bzw. besser machen?
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Wer sich bei
uns bewirbt

➔ Studierende, freiberuflich oder
angestellt Tätige

➔ Personen aus ganz Deutschland,
besonders aus Großstädten

➔ Frauenanteil: ~20-25%
➔Anteil zuvor Geförderter: ~20%



Wie wir auswählen:
transparent, mit Expert*innenjury

➔ Shortlist
➔ Jurysitzung
➔ Antrag und finale Entscheidung
➔ Feedback zur Bewerbung



Wie wir fördern:
niedrigschwellig und kurzfristig

Unterstützung bei
➔ administrativen Fragen,
➔ Projektentwicklung und
➔ Präsentation



Was sich seit 2016 geändert hat
➔ Thematische Offenheit der Förderung
➔ Aufstockung der Fördersumme von 30.000€ auf 47.500€
➔ Ausbau des Coachingangebots, der Informations- und

Austauschangebote
➔ Zunehmende Nutzung von FOSS im Förderprozess



Was noch fehlt
➔ Noch breitere Zielgruppen ansprechen
➔ Bürokratische Hürden weiter abbauen
➔ Vernetzung vorantreiben



Wie wir Wissen weitergeben
➔ Evaluation des Prototype Fund
➔ Thematische Berichte zu Open-Source-Entwicklungen
➔ Beratung für andere Förderprogramme



Was nach dem Prototype Fund passiert
➔ Die meisten Projekte haben unmittelbar nach der Förderung

keine Anschlussfinanzierung.
➔ Es gibt aber eine Reihe an Projekten, die eine langfristigere

Finanzierung sichern können.



Finanzierungsmöglichkeiten:
(1) Folgeförderung

➔ Besonders für Projekte, die noch ganz am Anfang stehen
häufig der richtige Weg

➔ Voraussetzung: Es gibt ein passendes Förderprogramm.



Folgeförderung drip

Feminist Tech Fellowship
(Superrr Lab und Mozilla Foundation)

https://bloodyhealth.gitlab.io/



Was sich seit 2016 bei öffentlicher
Förderung hat geändert



Was bei der öffentlichen
Förderung noch fehlt

➔ Mehr Optionen für die Folgeförderung von Softwareprojekten
im Prototypstadium

➔ Fördermöglichkeiten für unterschiedliche Themen und
Personengruppen

➔ Fördermöglichkeiten für langfristig angelegte Projekte, deren
Weiterentwicklung und Maintenance



Finanzierungsmodelle:
(2) Integration in bestehende Projekte

➔ Eine Möglichkeit für Projekte, die bereits existierende
Softwareprojekte mit langfristiger Finanzierung ergänzen

➔ Voraussetzung: klare Absprachen und ein Vertrauensverhältnis



Integration Nextcloud Collectives



Finanzierungsmodelle:
(3) Spenden

➔ Besonders geeignet für Projekte mit hoher Bekanntheit
➔ Voraussetzung: Zugehörigkeit zu einer gemeinnützigen

Organisation, um z. B. Spendenquittungen ausstellen zu
können



Spenden Mastodon

https://www.speakerinnen.org/de/faqhttps://joinmastodon.org/



Was sich seit 2016 bei spendenfinanzierten
Projekten geändert hat: Fiscal Sponsorship

➔ Gemeinnützige Organisation übernimmt administrative
Aufgaben für die Community eines FOSS-Projekts

➔ Beispiele: Open Collective, Software Freedom Conservancy...



Fiscal Sponsorship Speakerinnen

https://www.speakerinnen.org/de/faq



Finanzierungsmodelle:
(4) Software as a Service / Hosting

➔ Vor allem für Web-Anwendungen geeignet
➔ Voraussetzung: einsatzfähige Software und Kund*innen mit

regelmäßiger Zahlungsbereitschaft



Finanzierungsmodelle:
(5) Maßgeschneiderte Weiterentwicklung

➔ Geeignet für Software, deren Nutzer*innen spezifische, noch
nicht umgesetzte Funktionen benötigen

➔ Voraussetzung: langfristige Nutzung, zahlungskräftige
Nutzer*innen wie z. B. größere Organisationen lange



SaaS und Auftragsentwicklung Pretix



Was sich seit 2016 bei SaaS und
Auftragsentwicklung geändert hat

➔ SaaS und maßgeschneiderte Weiterentwicklung von FOSS
werden zunehmend in der öffentlichen Verwaltung erprobt.

➔ Immer mehr Cloudanbieter bieten das Hosting von FOSS an.



Was noch fehlt
➔ Vernetzung zwischen FOSS-Communities und größeren

Organisationen
➔ Abbau von Vorbehalten gegenüber FOSS in größeren

Organisationen



Fazit
➔ Der Prototype Fund ist ein niedrigschwelliger Einstiegspunkt

für vielfältige, innovative FOSS-Projekte.
➔ Es fehlen mittel- und langfristige Fördermöglichkeiten.
➔ Es gibt Geschäftsmodelle für FOSS. Förderprogramme

könnten aber noch stärker auf deren Aufbau ausgerichtet sein.



Runde 15



Die Förderung
6 Monate
März 2024 – August 2024
Dein Projekt
Allein oder in einem kleinen Team
Lernen
Coaching und Unterstützung durch das Team des Prototype Fund & Partner
Austausch
Mit anderen Geförderten und der Community



Tipps für die Bewerbung
➔ Sprich eine Sprache, die jede*r versteht.
➔ Beantworte alle Fragen möglichst genau.
➔ Beschreibe deine technischen Pläne so konkret wie möglich.
➔ Gibt es schon ähnliche Projekte?

prototypefund.de/bewerbung/tipps-kriterien/



Bewerben!
Bis 30. September 2023
prototypefund.de



Demo Day am 1. September in Berlinprototypefund.de/demo-day/



info@prototypefund.de
@prototypefund.social
@prototypefund


